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Liebe Kongressteilnehmerinnen und -teilnehmer,  

endlich ist es soweit! Nach langer Pause können wir Sie nun wieder in

Innsbruck zu unserem Kongress Psychoneuroimmunologie im Lauf des

Lebens begrüßen!

         Waren es 2016 der »Aufbruch in eine neue Medizin« und 2018 das

»Unsichtbare hinter dem Sichtbaren«, so steht unser 3. PNI-Kongress 

nun unter dem Motto »Gesundheitselixier Beziehung«. Warum zwischen-

menschliche Beziehung? Weil sich körperliche als auch seelische Berührung

zwischen den Menschen in vielen Studien der Psychoneuroimmunologie

als ein wesentlicher Faktor immunologisch vermittelter Gesundheit und

Krankheit erwies.

         Auf unserem Kongress erwartet Sie ein spannendes Programm. Die-

ses wird in gewohnter Manier einerseits die gesamte Lebensspanne von

der Schwangerschaft über Kindheit/Jugend bis zum Erwachsenenalter um-

fassen. Andererseits werden nicht nur ExpertInnen aus der Psychoneu-

roimmunologie, sondern auch aus medizinischen Randbereichen zu Wort

kommen. Psychoneuroimmunologie hat eben den Anspruch – ja die Auf-

gabe – als ganzheitlicher Forschungsbereich den Menschen in

seiner vollen Komplexität zu erfassen. Und da gehören auch Disziplinen

dazu, die man auf den ersten Blick nicht sofort mit medizinischer For-

schung in Verbindung bringt, wie zum Beispiel Psychoanalyse, System-

theorie/Synergetik und Musikwissenschaften.

         Apropos Musik: Wir bieten Ihnen diesmal ein musikalisches Event

der besonderen Art. In Kooperation mit dem Haus der Musik Innsbruck

wird am Samstag, den 8. Oktober im Rahmen des 3. Kongresses Psycho-

neuroimmunologie im Lauf des Lebens maja osojnik auftreten.

         maja osojnik gehört zu den derzeit angesagtesten Acts der öster-

reichischen experimentellen Musikszene. Ein ganzheitliches Musik-Event

perfekt passend zu unserem Kongress.

         In diesem Sinne, tauchen Sie mit uns ein in ein außergewöhnliches

Erlebnis für Körper, Geist und Seele – den 3. Kongress Psychoneuroim-

munologie im Lauf des Lebens !

Ihr Kongresspräsidium

         

Prof. Dr. Karl-Heinz Ladwig, D                       Prof. Dr. Dr. Christian Schubert, A        
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gedanken zum kongress 
»psychoneuroimmunologie im lauf des lebens –
gesundheitselixier beziehung«, 
aus sicht der psychotherapie

Je mehr die Psychotherapiewissenschaft im Wissen um die psychische und

physische Gesundheit des Menschen fortschreitet, desto deutlicher wird

die Notwendigkeit der Vernetzung mit den fachärztlichen und psycholo-

gischen Kolleg:innen für die weitere Entwicklung. Man kann den Men-

schen in seiner Komplexität nur besser verstehen lernen, wenn er aus

unterschiedlichen Blickwinkeln betrachtet und erforscht wird. 

         Besonders die Fragen um Resilienz, Leistungsfähigkeit des Immun-

systems und Lebenserwartung lassen weiteren Fortschritt nur in gemein-

samer Betrachtungsweise des ganzen Menschen zu. Gerade auch die

Erfahrung aus der Gruppenpsychotherapie und die empirische Dokumen-

tation der Erfahrungen von Menschen nach Extrem-Situations-Erlebnis-

sen, psychotherapeutisch aufgearbeitet, leisten hier Beiträge zu weiteren

Erkenntnissen. 

         Studien (z.B. in utsch, bonelli, pfeifer, Springer Medizin, Ber-

lin 2014) dokumentieren die Erfahrungen der Menschen mit Spiritualität

und Religion und die Ergebnisse legen die Integration dieser Ergebnisse

in Gesamtkonzepte von Heilung und Gesundheitsvorsorge nahe.

         So danke ich im Namen der Berufsgruppe der Psychotherapeut:innen

sehr herzlich für die Einladung zu diesem Kongress. Die Integration unserer

         

Forschungsergebnisse, aber auch die Bedeutung der Beziehung als Gesund-

heitselixier in der Psychoneuroimmunologie, erhalten hier einen wichtigen

Stellenwert. Mein besonderer Dank gilt dem Kongresspräsidium Prof. 

k.-h. ladwig und Prof. Dr. Dr. c. schubert . Ich wünsche allen Teil-

nehmer:innen und am Kongress Interessierten neue Erkenntnisse und viel

Erfolg bei deren Integration in ihre Arbeit für die Menschen.

Mit herzlichen kollegialen Grüßen
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grusswor t des österreichischen bundesverbandes 

f ü r  p s yc h o t h e ra p i e

Prof. Dr. Peter Stippl, A
Langjähriger Präsident des ÖBVP und dzt. Vizepräsident
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 kongressticket

    Standardtarif                                                                                                                    € 480,-

    Mitglieder der ÖBVP, TLP, BÖP, BÖP Landesgruppe Tirol, GkPP                         € 430,-

    Gesundheitspsycholog:innen in Ausbildung                                                         € 430,-

    Klinische Psycholog:innen in Ausbildung                                                               € 430,-

    Psychotherapeut:innen (Ausbildung unter Supervision)                                    € 430,-

    Pflegekräfte                                                                                                                      € 430,-

    Studierende (bis zum 30. Lebensjahr) *                                                                   € 230,-

   tageskarten (gültig nur für Hauptvorträge, Workshops sind extra zu buchen)

    Tageskarte Freitag oder Samstag                                                                                € 270,-

    Tageskarte Sonntag                                                                                                        € 190,-

   workshops**                                                                            € 70,-
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teilnahmegebühren

Die Teilnahmegebühren beinhalten 20% Mwst.

*         Ermäßigung für Studierende gegen Vorlage einer Bescheinigung
**       Workshops sind nur buchbar in Verbindung mit gleichzeitiger Kongressteilnahme. 
           Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Restplätze sind direkt vor Ort buchbar.

Die Teilnahmegebühren beinhalten die Teilnahme an allen wissenschaftlichen Sitzungen, Kaffee-
pausen und Mittagessen, sowie die Teilnahme am Get-together am Freitagabend im Congress Inns-
bruck und am Konzert am Samstagabend im Haus der Musik.

kongressunterlagen
Sie erhalten Ihr Namensschild vor Ort an der Registrierung im Congress Innsbruck. Ihr Namensschild
gilt als Eintrittsausweis zum wissenschaftlichen Programm sowie zu den Abendveranstaltungen und
ist innerhalb der Veranstaltungsorte gut sichtbar zu tragen. Tagestickets sind entsprechend gekenn-
zeichnet. Aus Umweltschutzgründen wird es in diesem Jahr keine Tagungstaschen geben. Das Pro-
gramm wird eigens ausgehändigt.

stornierung

Eine Stornierung Ihrer Registrierung muss schriftlich an CMI / PCO Tyrol Congress (pni@cmi.at)
erfolgen. Bei Stornierung bis zum 19. August 2022 wird die Teilnahmegebühr abzüglich einer Be-
arbeitungsgebühr von EUR 60,- sowie eventueller Bankspesen rückerstattet. Nach diesem Datum
wird die komplette Gebühr fällig, Rückerstattungen sind nicht mehr möglich. Aus organisatorischen
Gründen können Rückerstattungen generell erst nach der Tagung erfolgen.
    Bitte beachten Sie, dass eine Nichtbefolgung der tagesaktuellen gesetzlichen Zutrittsverordnun-
gen nicht mit einer kostenfreien Stornierung bzw. Rückerstattung der bereits bezahlten Teilnahme-
gebühren einhergeht.

wlan -zugang

Im Congress Innsbruck gibt es freien WLAN Zugang für alle Kongressteilnehmer:innen.
1. Mit Drahtlosnetzwerk »congress« verbinden
2. Mit folgenden Zugangsdaten anmelden:

öffnungszeiten registrierung

Der Registrierungsschalter im Congress Innsbruck ist während folgender Zeiten für Sie geöffnet:
Freitag, 07. Oktober 2022        10.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 08. Oktober 2022     08.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 09. Oktober 2022     08.00 – 15.00 Uhr

approbation

Österreichische Ärztekammer
Die Teilnahme am 3. PNI Kongress Innsbruck 2022 Psychoneuroimmunologie im Lauf des Lebens
wurde von der Österreichischen Ärztekammer mit 25 DFP-Punkten zertifiziert. 
07.10.2022: 7 Punkte | 08.10.2022: 11 Punkte | 09.10.2022: 7 Punkte
Fortbildungs ID: 743124

Berufsverband Österreichischer PsychologInnen (BÖP)
Der 3. PNI Kongress Innsbruck 2022 Psychoneuroimmunologie im Lauf des Lebens wurde laut Be-
gutachtung durch den Berufsverband Österreichischer PsychologInnen (BÖP) als Fort- und Weiter-
bildungsveranstaltung gemäß Psychologengesetz 2013 mit insgesamt 26 Fortbildungseinheiten
anerkannt.
07.10.2022: 6 Einheiten | 08.10.2022: 10 Einheiten | 09.10.2022: 9 Einheiten

Österreichischer Bundesverband für Psychotherapie (ÖBVP)
Der 3. PNI Kongress Innsbruck wird vom ÖBVP als Fortbildung für Psychotherapeutinnen gemäß der
Fort- und Weiterbildungsrichtlinie für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten des Bundes-
ministeriums für Gesundheit (BMG) im Ausmaß von insgesamt 25 Arbeitseinheiten anerkannt.
07.10.2022: 7 Einheiten | 08.10.2022: 11 Einheiten | 09.10.2022: 7 Einheiten

website und soziale netzwerke

Besuchen Sie unsere Kongresswebsite www.psychoneuroimmunologie-kongress.at und folgen
Sie uns auf Facebook.

WLAN-Name:  pni2022       Passwort: pni2022

a l l g e m e i n e  i n fo r m a t i o n e n



get together im congress innsbruck
Freitag, 07. Oktober 2022 ab 18:30 Uhr

Am Freitagabend findet nach der letzten Sitzung ein Get–together für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer statt, bei dem es in den Foyers des Congress Innsbruck Gelegenheit gibt, sich bei einem
Glas Sekt und kleinen Snacks auszutauschen.

maja osojnik in concert im haus der musik
Samstag, 08. Oktober 2022, Einlass ab 20:00 Uhr, Beginn 21:00 Uhr

Wir laden alle Kongressteilnehmer:innen herzlich zum Konzert im Haus der Musik ein (Eintritt frei).

maja osojnik – let them grow

Ein anthroposophischer Seelenstriptease zwischen dystopischem Chanson, primordialem Mantra und
Musique Concrete. 

Inhaltlich  ist L E T  T H E M  G R O W das Produkt eines Rückzugs, einer Innenschau und Neuaufstellung.
O S O J N I K fragt nach dem Selbst, nach der Möglichkeit hinter der Unmöglichkeit gänzlich verstanden
zu werden, nach den Taten der Liebenden, und dem, was sie unterdrücken.
        Was heißt es, heutzutage emanzipiert zu leben? In diesem sehr persönlichen Programm vertont
O S O J N I K die seltsamen Phänomene zeitgenössischer Zwischenmenschlichkeit und klingt dabei 
dreckig, sanft, lustvoll, verstört, komplex, kalt, sphärisch, schneidend und feminin. Jeder Sound ist
eigens generiert und zu einem Unikat verfremdet, beispielsweise mittels sogenannter Rejects. Es
ist eine Bibliothek kaputter Klangabfälle, Resultate digitaler Ausrutscher und fehlerhafter Prozes-
sierung, ungewollt verzerrt, übersteuert oder phasenverschoben. 
        »Ich habe eine Vorliebe für das von der Gesellschaft nicht Anerkannte, das kaputt Gemachte.«
Im Äther von L E T  T H E M  G R O W durchlaufen sie eine Neo-Genese, erhalten Kontext, werden zur Sub-
stanz ihrer Songs. M A J A O S O J N I K führt in dem Programm L E T  T H E M  G R O W ein Streitgespräch in
Einsamkeit, umgeben von elektrischen Schiebedächern, Möwen, Flugzeugturbinen, prasselndem
Regen, Pingpong-Bällen, Feedbacks und verlassenen, eigenartig verstimmten Klavieren. Es oszillieren
pulsierende Drones und kaskadierende Soundcluster, durchschlagen von eckigen, trashy Beats und
hyperaktiven, maschinenartigen Atemklangminiaturen.
        Im Limbus zwischen analoger und digitaler Kunst, virtuellen und realen Räumen spinnt sie mit
ihrer Stimme, den Samples der Paetzold-Bassblockflöte, zahlreichen abstrusen Klangobjekten, Radios
oder Field-Recordings ein dramatisches Klangkunstwerk, dunkel und weich.

M A J A O S O J N I K | vocals, DJ-CD players, electronic devices            P A T R I C K  K .-H . | live video
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12.30–13.30  | christine heim
                           Entwicklungsbezogene Psychobiologie: Stress in frühen Lebens-
                             phasen und das lebenslange Erkrankungsrisiko

13.30–14.00  | mittagspause

14.00–15.00  | anna buchheim  
                           Transgenerationale Gesundheitsaspekte: Risiko- und Resilienz-
                           faktoren bei Weitergabe von Bindungssicherheit

15.00–16.00  | heiner keupp 
                           Überleben und Weiterleben: Sexualisierte Gewalt an Kindern und
                           Jugendlichen und ihre biografischen Folgen

16.00–16.30  | kaffeepause

16.30–17.30  | uwe gieler 
                           Beziehungsfähigkeit und Psychodermatologie

17.30–18.30  | damir del monte 
                           Die Macht der Berührung – Eine neuroanatomische Rundreise

ab 18.30 | get-together
im Congress Innsbruck

abendveranstaltung

w i s s e n s c h a f t l i c h e s  p r o g r a m m

psychoneuroimmunologie
i m  l a u f  
d e s  l e b e n s

gesundheitselixier 
beziehung
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12.00–12.30  |  eröffnung

                         Univ.-Prof. Dr. anna buchheim, Dekanin der Fakultät für Psy-
                             chologie und Sportwissenschaften der Leopold-Franzens-Univer-
                             sität Innsbruck

                        Univ.-Prof. Dr. habil.  karl-heinz ladwig, Klinik für Psycho-
                             somatische Medizin und Psychotherapie der Technischen Universi-
                             tät München

                        Prof. Dr. emerit gerhard schüßler, Direktor der Universitäts-
                             klinik für Medizinische Psychologie und Psychotherapie der Medi-
                             zinischen Universität Innsbruck

                             Univ.-Prof. Dr. Dr. M. Sc. christian schubert, Department 
                             für Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik und Medizinische 
                             Psychologie der Medizinischen Universität Innsbruck

                             Prof. Dr. peter stippl, Vizepräsident des Österreichischen Bun-
                             desverbands für Psychotherapie
                        

plenarsitzung von 12.00 – 18.30 uhr 

vorsitzende: karl-heinz ladwig und ellis huber
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plenarsitzung von 09.00 – 17.00 uhr

09.00–10.00 | adriana del rey
                           Die komplexe Rolle der Zytokine im Gehirn – auch unter ge-
                           sunden Bedingungen

10.00–11.00  | christian herder
                           Depression, Inflammation und Typ 2 Diabetes

11.00–11.30  | kaffeepause

11.30–12.30  | harald walach 
                           Zirkularität in der Forschungsmethodik ist angemessener als
                           die Hierarchie der EBM – einige kritische Gedanken zur herr-
                           schenden Dogmatik

12.30–13.30  |  christian schubert 
                           Biopsychosoziale Komplexitätsforschung oder wie sich emo-
                           tional bedeutungsvolle Beziehungsereignisse im Immunsystem
                           abbilden

13.30–14.30  |  mittagspause

14.30–15.30  |  lennart seizer 
                           petra: Ein biopsychosozialer Ansatz in der Therapie von
                           rheumatoider Arthritis

15.30–16.30  |  thomas stegemann 
                           Lebenselixier Musik – zur gesundheitsfördernden Wirkung von
                           Musik und Musiktherapie über die gesamte Lebensspanne

16.30–17.00  |  kaffeepause

workshops von 17.00 – 19.00 uhr

                         

                           gerda kosnar-dauz 
                           Pränatales (Er)Leben – wie die Zeit vor der Geburt unseren
                           Körper, unsere Psyche, unser späteres (Er)Leben prägt |
                          Seminarraum 1
                           

                       georg r. gfäller 
                         Gesundheitsförderung durch Beziehungsgestaltung 
                         in der Gruppe – praktisch und philosophisch bedacht |
                       Seminarraum 2

                       elmar reuter 
                           Inside Cancer – Posttraumatisches Wachstum, Psychotherapie
                            und Krebsüberleben | Seminarraum 3

                       miriam haagen 
                           Reflective Parenting – Beziehung von Beginn an – Herausfor-
                           derungen in der Pandemie | Seminarraum 12

                      uwe gieler 
                           Haut und Psyche praxisnah | Seminarraum 16

                      michaela krankl | ulrike willinger
                         Eltern wollen immer das Beste für »ihr« Kind – hält dieses Narra-

                         tiv auch bei Trennung oder Scheidung? | Seminarraum 17
                       
                           anna buchheim  
                           Vertiefung des Vortragsthemas (mit Fokus auf die transgene-
                         rationale Bindungsforschung): Transgenerationale Gesundheits-
                         heitsaspekte: Risiko- und Resilienzfaktoren bei Weitergabe von
                         Bindungssicherheit | Seminarraum 18

                      damir del monte 
                             Schmerz als Ausdruck der homöostatischen Selbstregulation des
                             Körpers | Seminarraum 19

PLENARSITZUNG VON 12.00–18.30 UHR

s a m s t a g , 0 8 . 1 0. 2 0 2 2

ws 08

ws 03

ws 04

ws 05

ws 06

ws 07

ws 02

ws 01
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abendveranstaltung

ab 20.00   |   maja osojnik in concert
im Haus der Musik

vorsitzende: christine heim und uwe gieler, ab 14:30 harald walach und adriana del rey
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plenarsitzung von 09.00 – 16.00 uhr

09.00–10.00  |  ludwig janus  
                           Pränatale Psychologie und Psychosomatik
                       Online-Vortrag (Live-Zuschaltung)

10.00–11.00  |  ellis huber
                           Psychoneuroimmunologie-basierte Gesundheitspolitik
                           
11.00–11.30  | kaffeepause

11. 30–12.30  |  günter schiepek
                           Die therapeutische Beziehung im interventionsbezogenen Ver-
                           änderungsprozess – Eine Perspektive der Selbstorganisation

12.30–13.30  |  susanne pointner
                           Traum(a)partner: Biographisch verankerte Verletzungsmuster in
                           der paartherapeutischen Praxis

13.30–14.30  | mittagspause

14. 30–15.30  |  karl-heinz ladwig
                           Unentrinnbar allein: die immuntoxische Bedeutung der Einsam-
                           keit im Alter

15.30–16.00  | verabschiedung

                       christian schubert 
                           Vertiefung des Vortragsthemas und detaillierte Darstellung des
                           Ansatzes der integrativen Einzelfallstudie | Seminarraum 16

                       ellis huber 
                           Beziehungskultur und Führung im Gesundheitswesen | Seminar-
                           raum 2

                       karl-heinz ladwig 
                           Die verschiedenen Phänotypen der Einsamkeit und Interven-
                           tionsmöglichkeiten | Seminarraum 3

                       harald walach 
                           Brücken zwischen Psychotherapie und Spiritualität – Warum
                           und wie Spiritualität und Psychotherapie zusammengehören
                           und gemeinsam anwendbar sind | Seminarraum 12

                       gerda kosnar-dauz 
                           – entspricht ws 01 | Seminarraum 1

                       wolfgang maly 
                           Praxisworkshop: Die Maly-Meditation – Hintergrund und An-
                           wendung | Seminarraum 17

                       damir del monte 
                           – entspricht ws 08 | Seminarraum 19

                       günter schiepek 
                           Monitoring und Feedback von Veränderungsprozessen – die
                           psychosoziale Dimension integrativer Einzelfallforschung und
                           Praxis | Seminarraum 18

PLENARSITZUNG VON 12.00–18.30 UHR

ws 09

ws 10

s o n n t a g , 0 9 . 1 0. 2 0 2 2

workshops von 16.15 – 18.15 uhr

ws 11

ws 12

ws 13

ws 14

ws 15

ws 16
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vorsitzende: susanne pointner und günter schiepek



buchheim, anna, Prof. Dr. biol. hum. Dipl. Psych. |  Institut für Psychologie
Universität Innsbruck  |  Innsbruck, Österreich

del monte, damir, Dr. phil. Dr. scient. med.  |  encephalon medicine media production GmbH  |
Karlsruhe, Deutschland

del rey, adriana, Dr. phil. Dr. scient. med. |  Institut für Physiologie und Pathophysiologie
Universität Marburg  |  Marburg, Deutschland

gfäller, georg r., Dr. phil. |  Psychoanalyse, Psychotherapie, Gruppenanalyse, 
Mediation (+CP), Organisationsberatung |  Kiefersfelden, Deutschland

gieler, uwe, Prof. Dr. med. |  Psychosomatik und Psychotherapie |  Universität Gießen |
Gießen, Deutschland

haagen, miriam, Dr. med. |  Praxis Dr. med. Miriam Haagen |
Hamburg, Deutschland

heim, christine, Prof. Dr. med. |  Institut für Medizinische Psychologie
Charité – Universitätsmedizin Berlin  |  Berlin, Deutschland

herder, christian, Prof. Dr. phil. nat. |  Institut für Klinische Diabetologie
Deutsches Diabetes-Zentrum  |  Düsseldorf, Deutschland

huber, ellis, Dr. med. |  St. Leonhards-Akademie GmbH |
Berlin, Deutschland

janus, ludwig, Dr. med. |  Facharzt für Psychotherapeutische Medizin, 
Pränatalpsychologe und Psychohistoriker |  Dossenheim, Deutschland

keupp, heiner, Prof. Dr. phil. habil. |  Fakultät für Psychologie und Pädagogik
Ludwig-Maximilians-Universität |  München, Deutschland

kosnar-dauz, gerda, Dr. med. |  Praxis Gerda Kosnar-Dauz |
Wien, Österreich

krankl, michaela, Mag. |  Anwaltskanzlei Michaela Krankl |
Wien, Österreich

ladwig, karl-heinz, Univ. –Prof. Dr. med. habil. |  Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie |  Technische Universität München |  München, Deutschland

maly, wolfgang |  Praxis für Maly-Meditationstherapien |
München, Deutschland

pointner, susanne, Mag. | Wiener Institut für Logotherapie und Existenzanalyse |
Wien, Österreich

reuter, elmar, Dr. phil. |  Psychoonkologische Schwerpunktpraxis Olpe |
Olpe, Deutschland

schiepek, günter, Prof. Dr. Dr. |  Synergetik und Psychotherapieforschung
Paracelsus Medizinische Privatuniversität |  Salzburg, Österreich

schubert, christian, Univ.-Prof. Dr. Dr. M. Sc. |  Department für Psychatrie, Psychotherapie,
Psychosomatik und Medizinische Psychologie der Medizinischen Universität Innsbruck |    
Innsbruck, Österreich

seizer, lennart, Mag. Mag. |  Department für Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik
und Medizinische Psychologie |  Medizinische Universität Innsbruck |  Innsbruck, Österreich

stegemann, thomas, Univ.-Prof. Dr. med. Dr. sc. mus. |  Institut für Musiktherapie
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien |  Wien, Österreich

walach, harald, Dr. Dr. phil. |  Change Health Science Institut |
Berlin, Deutschland

willinger, ulrike, Prof. Dr. Mag. |  Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Neurologie |  Wien, Österreich
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a u s s t e l l e r  &  s p o n s o r e n

Lanserhof Lans
Kochholzweg 153 
6072 Lans bei Innsbruck | Österreich
Tel. +43 512 386660

www.lanserhof.com

Klett–Cotta Verlag
Rotebühlstr. 77
70178 Stuttgart | Deutschland
Tel. +49 711 66720

www.klett–cotta.de

Stiftung Helixor | Helixor Heilmittel GmbH
Fischermühle 1 
72348 Rosenfeld | Deutschland
Tel. +49 7428 935–0

www.helixor.de

Norsan GmbH
Gubener Str. 47 
10243 Berlin | Deutschland
Tel. +49 30 555 788 990

www.norsan.de

St. Leonhards Akademie GmbH
Untereggerhausen 2
83355 Grabenstätt | Deutschland
Tel. +49 8031 230050

www.st–leonhards–akademie.de

Verlagsanstalt Tyrolia GmbH
Exlgasse 20 
6020 Innsbruck | Österreich
Tel. +43 512 22 33–2205

www.tyrolia–verlag.at

Gezeiten Haus Gruppe GmbH
Private Klinikgruppe für Psychosomatik
und Traditionelle Chinesische Medizin
Urfelder Straße 221
50389 Wesseling | Deutschland
Tel. +49 2236 3939-176

www.gezeitenhaus.de

MeGeMIT Medizinische Gesellschaft
für Mikroimmuntherapie
Gertrude-Fröhlich-Sandner-Str. 2, Tower 9
1100 Wien | Österreich
Tel. +43 (0)1 93027 3040

www.megemit.org
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Der Congress Innsbruck liegt direkt im Stadtzentrum von Innsbruck und ermöglicht den Ver-
anstaltungsbesucher:innen einen autofreien Aufenthalt (Congress Innsbruck, Rennweg 3,
6020 Innsbruck).

anreise mit dem flugzeug

Der Flughafen Innsbruck liegt im Westen der Stadt, etwa 4 km von der Stadtmitte entfernt. Der
internationale Flughafen bietet ganzjährig gute Verbindungen an und ist somit an das weltweite
Flugnetz angebunden. Ergänzt wird das Angebot durch zahlreiche saisonale Flüge. Den aktuellen
Flugplan und weitere Informationen finden Sie unter www.innsbruck-airport.com.

anreise mit dem auto

In der Innsbrucker Innenstadt gibt es eine strikte Kurzparkzonenregelung (09.00 bis 21.00 Uhr).
Wir empfehlen die Congress-Garage zu benützen, die auch unterirdisch mit der SOWI-Garage
verbunden ist. Unser Leitsystem führt Sie einfach und direkt zum Kongresszentrum. Nicht weit
vom Veranstaltungsort befinden sich auch die City-Garage oder die Altstadt-Garage. Alternativ
stehen Ihnen die Park & Ride Möglichkeit bei der Olympiaworld (Autobahnausfahrt Mitte) zur Ver-
fügung.

anreise mit der bahn

Die begünstigte Lage von Innsbruck (Nord – Süd – Achse) ermöglicht Ihnen auch mit der Bahn
eine angenehme Anreise. Innsbruck verfügt über ausgezeichnete Intercity und Eurocity Anbin-
dung aus den Städten Zürich, Wien, München und Bozen. Nähere Informationen erhalten Sie
unter www.oebb.at.

anreise mit dem bus

Die Buslinie B haltet direkt vor dem Eingang des Congress Innsbruck am Rennweg. Die detaillier-
ten Fahrpläne der Innsbrucker Verkehrsbetriebe finden Sie unter www.ivb.at.

a n r e i s e

congress innsbruck
Rennweg 3 
6020 Innsbruck | Österreich
Tel. +43 (0) 512 5936–0
www.cmi.at
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WC WC

WC

14 15

13

16 17

18 19

4.Obergeschoß / 4th floor

Seminarräume Nr. 13-19 / seminar room nr. 13-19

17

3.Obergeschoß / 3rd floor

Seminarräume Nr. 8-12 / seminar room nr. 8-12

Gebäudeplan SOWI

Das SOWI-Gebäude ist 400 m vom Congress Innsbruck entfernt und in 5 Min. zu Fuß erreichbar.

Im Kongressbüro liegen Wegweiser für Sie bereit.

4. Obergeschoss, Seminarräume Nr. 13 –19

Das SOWI–Gebäude ist 400 m vom Congress Innsbruck entfernt und in ca. 5 min
zu Fuß erreichbar. An der Registrierung liegen Wegweiser für Sie bereit.

g e b ä u d e p l a n

4. obergeschoss | seminarräume 13–19

Fakultätssitzungssaal  

WC WC

WC
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2 Obergeschoß / 2nd floor

3. Obergeschoss, Seminarräume Nr. 8 –123. obergeschoss | seminarräume 8–12

Seminarräume Nr. 4 7 / seminar room nr. 4 7

WC
WC WC

5

4

6 7

1 Obergeschoß / 1st floor

2. Obergeschoss, Seminarräume Nr. 4 –72. obergeschoss | seminarräume 4–7

1.Obergeschoß / 1st floor

Seminarräume Nr. 1-3 / seminar room nr. 1-3

WC
WCWC

3

2 1

1. Obergeschoss, Seminarräume Nr. 1 –3 
1. obergeschoss | seminarräume 1–3

die kongressreihe »Psychoneuroimmunologie im Lauf des Lebens« wurde

2016 mit dem Ziel ins Leben gerufen, dem fortschreitenden Dualismus und

Reduktionismus in der Medizin konstruktiv entgegenzuwirken. 

        Das Motto der zweiten Veranstaltung dieser Kongressreihe, die 2018 in

Innsbruck stattfand, hieß »Das Unsichtbare hinter dem Sichtbaren«. Doch wie

können wir das Zusammenspiel zwischen Geist und Körper, zwischen Unsicht-

barem und Sichtbarem besser verstehen? 

        Eine Frage, die zahlreiche Experten in ihren Vorträgen aus verschiedensten

Perspektiven beleuchten. Der Band versammelt Beiträge aus Fachbereichen wie

der Psychoneuroimmunologie, der Psychoanalyse, der Bindungsforschung, der

Naturheilkunde bis zur Musikwissenschaft.

auch vom diesjährigen kongress wird es wieder einen Tagungsband geben. 
Titel: Gesundheitselixier Beziehung | voraussichtlicher ET: Frühjahr 2023

christian schubert  
magdalena singer 
(hrsg.)

das unsichtbare
hinter dem sichtbaren
Gesundheit und Krankheit
neu denken

Broschur | 296 Seiten
ISBN 978–3–75269–072–9

perspektiven 
der psychoneuroimmunologie
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veranstaltungsorte
Vorträge, Registrierung, Ausstellung, 
Catering

Congress Innsbruck
Rennweg 3
6020 Innsbruck, Österreich
www.cmi.at

Tiroler Landesverband 
für Psychotherapie  |  TLP

Berufsverband Österreichischer PsychologInnen,
Landesgruppe Tirol  |  BÖP Tirol

Workshop–Programm

SOWI (Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät)-Gebäude
Universitätsstraße 15
6020 Innsbruck, Österreich

i m p r e s s u m

PCO Tyrol Congress
Rennweg 3
6020 Innsbruck, Österreich
Telefon: +43 512575600
E-Mail: pni@cmi.at

kongressorganisation

Österreichischer Bundesverband 
für Psychotherapie  |  ÖBVP 

Berufsverband Österreichischer 
PsychologInnen  |  BÖP

tagungspräsidium

Univ.–Prof. Dr. habil.Karl-Heinz Ladwig, Deutschland
Univ.–Prof. Dr. Dr. M. Sc. Christian Schubert, Österreich

veranstalter

Univ.–Prof. Dr. Dr. M. Sc. Christian Schubert, Österreich

wissenschaftliches organisationskomitee

Dr. phil. Georg R. Gfäller, Kiefersfelden, Deutschland  |  Univ.–Prof. Dr. habil. Karl-Heinz Ladwig,
München, D  |  Prof. Dr. emerit. Gerhard Schüßler, Innsbruck, A  |  Univ.–Prof. Dr. Dr. M. Sc.  
Christian Schubert, Innsbruck, A  |  Dr. Magdalena Singer, Innsbruck, A  |  Dr. Michaela Ott, 
M. Sc., München, D
† Wir gedenken an Prof. Dr. K. Zänker, Witten, D, den Mitgründer der Tagungsreihe.

kooperationspartner
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Private Klinikgruppe für Psychosomatik

und Traditionelle Chinesische Medizin

www.gezeitenhaus.de

Bonn Oberhausen Wesseling Wendgräben

Der Ort rund um

gesunde Kinder,

Eltern und Familien

• Familien- und Bildungskom-

pass-Podcast

• Masterclass

• Seminare und Coachings

• Befreit Lehren

Jetzt mehr erfahren:


